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Pastor Noel-Hendrik Klentze verabschiedet sich von Fehmarn – Ent-
pflichtung in Bannesdorf 

Mit einem feierlichen Gottesdienst in der St.-Johannis-Kirche in Bannes-
dorf auf Fehmarn hat sich Pastor Noel-Hendrik Klentze am 10. August 
aus dem Pfarrsprengel Fehmarn verabschiedet.  

Propst Dirk Süssenbach entpflichtete den 54-Jährigen, der seit Januar 
2023 als Pastor im Probedienst primär für die Kirchengemeinden Peters-
dorf und Bannesdorf zuständig war. Probedienst deshalb, weil Klentze 
von der römisch-katholischen zur evangelisch-lutherischen Kirche kon-
vertiert und somit ein Probedienst für den Theologen trotz Gemeindeer-
fahrung vorgeschrieben war. Pastor Klentze wechselt zum 1. September 
als Leiter des Hauses der Stille in Weitenhagen bei Greifswald im Pom-
merschen Evangelischen Kirchenkreis.  
 
Musikalisch umrahmten die „FehmarnBläser“ unter Leitung von Amelie 
Kleingarn den Gottesdienst. Bereits der feierliche Einzug erfolgte zu den 
Klängen des „Jerusalem“ von Hubert Parry. An der Orgel spielte Kirchen-
musiker Eckhard A. Kretschmer. Das Leitwort des achten Sonntags nach 
Trinitatis lautete „Ihr seid das Salz der Erde“ (Matthäus 5,13–16) – es 
war zugleich das Thema der Abschiedspredigt Klentzes.  
Der Pastor ermutigte die Gemeinde, Salz und Licht in der Welt zu sein, 
ohne sich in kirchlichen Routinen zu verlieren. Er kritisierte zu enge litur-
gische Formen und rief zu mehr Offenheit für die Lebenswirklichkeit der 
Menschen auf: „Kirche muss hinaus in die Welt – und nicht nur die ei-
gene Suppe salzen.“  

Propst Süssenbach würdigte Klentzes Einsatz in einer herausfordernden 
Zeit. „Der Beginn Ihres Probedienstes, lieber Pastor Klentze, wurde von 
einer konflikthaften Situation im Evangelischen Kindergarten in Peters-
dorf überschattet, so dass für ein langsames Ankommen und gegenseiti-
ges Kennenlernen und Vertraut-Miteinander-Werden in den beiden Ge-
meinden gar keine Zeit war“, sagte er. Der Pastor habe sich „sofort als 
umsichtiger Krisenmanager gegenüber dem Kirchengemeinderat, aber 
auch gegenüber amtlichen Stellen des Kreises Ostholstein, der Presse 
und Öffentlichkeit zeigen und bewähren“ müssen. Für sein umsichtiges 
Engagement, seine Arbeit und sein Wirken bekam der Pastor von den 
Mitgliedern der Kirchengemeinderäte, den Kollegen, den Angestellten 
der Kirchengemeinden und den Gemeindemitgliedern „Standing-Ovati-
ons“. Gerührt richtete Pastor Klentze dankbare und ehrliche Worte an die 
Gottesdienstteilnehmer.  

 

Auch die seelsorgerliche und geistliche Verantwortung für zwei eigen-
ständige, aber sehr unterschiedliche Kirchengemeinden innerhalb des 
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Pfarrsprengels sei „keine ganz leichte Aufgabe“ gewesen. „Ihre vermit-
telnde Art wurde von allen Beteiligten schnell entdeckt und dabei auch 
sehr geschätzt“, so der Propst. Er betonte die „besonderen Gaben“ des 
Pastors vor allem im Bereich der Erwachsenenpädagogik und Seel-
sorge. „Seine Andachten und Gesprächsgruppen bei LifeChallenge, der 
inselweit bekannten Therapieeinrichtung für suchtkranke Männer in Dä-
nschendorf, wurden von den Klienten und der Klinikleitung dort hoch ge-
schätzt.“  

Nach der formellen Entpflichtung zogen Geistliche und Gemeinde zu 
„Auld Lang Syne“ aus der Kirche. Vor dem markanten Holzturm der Ban-
nesdorfer Kirche verabschiedeten sich zahlreiche Besucher persönlich 
von Klentze, bevor im Gemeindehaus ein Empfang mit Kaffee, Kuchen 
und Umtrunk stattfand.  
Grußworte der Pastores des Pfarrsprengels, der Kirchengemeinderäte 
Bannesdorf und Petersdorf, der Stadtvertretung und der hauptamtlich 
Angestellten wurden an Pastor Klentze gerichtet. Sein Weggang wird als 
großer Verlust empfunden. 
 

 

 

 

 

Wir wünschen Pastor 

Noel-Hendrik Klentze 

alles erdenklich Gute 

für seine neue Aufgabe 

als Leiter des „Haus 

der Stille“ in Greifs-

wald! 
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Aus dem KGR - Petersdorf 
 
Vom 1. September bis 28. Februar 2026 unterstützt Pastorin 
Dr. Susanne Platzhoff die Kirchengemeinderäte in 
Bannesdorf und Petersdorf. In Bannesdorf ist sie 
Stellvertreterin, in Petersdorf 
Vorsitzende des KGR. Die 
Vertretung in Gottesdiensten und 
Amtshandlungen übernimmt 
Vertretungspastor Gottfried 
Lungfiel. 

 
Der Abschied von Pastor Klentze stellt uns als KGR vor neue und zusätzliche 
Herausforderungen. Deshalb sind wir sehr dankbar, dass Pastorin Dr. Susanne 
Platzhoff für die Vakanzzeit den 1. Vorsitz im KGR übernommen hat und uns bei 
den anstehenden Entscheidungen unterstützt. Für Gottesdienste und 
Amtshandlungen steht Pastor Gottfried Lungfiel inselweit mit 100% bis Februar 
2026 zur Verfügung. Er übernimmt auch die Betreuung der Seniorenheime und 
steht auf Wunsch gern für Besuche und persönliches Gespräch zur Verfügung. 
Darüber freuen wir uns sehr. 
Die Neubesetzung der freien Pastorenstelle im Pfarrsprengel wird mit 
Begleitung durch Propst Süssenbach sowie Pastor Christopher Noll 
(Gemeindeentwickler und Supervisior im Kirchenkreis) in den entsprechenden 
Gremien (Regionalausschuss und Wahlausschuss) inselweit vorbereitet und 
eingeleitet. Wir hoffen, möglichst schnell eine geeignete Person zu finden. Dies 
kann sich jedoch auch etwas hinziehen, da es aktuell viele freie Pfarrstellen in 
der Nordkirche gibt und nur wenige PastorInnen aus dem Studium nachrücken 
werden. 
Die sanierungsbedürftigen Gebäude einschließlich Kirche und Kirchturm und 
ein Haushalt, der wenig finanziellen Spielraum dafür bietet, sind große 
Aufgaben, die auch innerhalb des Pfarrsprengels mitbedacht und mitgetragen 
werden müssen. Das religionspädagogische Angebot im Kindergarten wird in 
bewährter Weise von Katrin Kleingarn durchgeführt und durch Pastorin 
Hillmann ergänzt. Auch darüber freuen wir uns sehr.  
Danken möchten wir ganz herzlich allen ehrenamtlichen Unterstützern z. B. 
beim sonntäglichen Kirchenkaffee, im Kreativkreis, bei der Seniorenarbeit, 
beim Kirchenputz, bei Kirchenführungen sowie dem Andachtskreis, der Band 
und den FehmarnBläsern. Ihr seid eine Bereicherung für unser Gemeindeleben.  
Wir freuen uns auf viele lebendige Gottesdienste, gemeinsames Feiern und 
Begegnen! 
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Aus dem KGR - Bannesdorf 
 

 
 

Ein großes Dankeschön von der Kirchengemeinde Bannesdorf 
an Herrn Bönicke. Er spendete für den Friedhof Bannesdorf 
eine Bank und einen Baum. Somit wurde ein weiterer Platz 
auf dem Friedhof zum Innehalten geschaffen. Zu Ehren der 
Familie Bönicke wurde ein Dank-Gottesdienst veranstaltet. 

 
 
 
 
 

Auf dem Bannesdorfer Friedhof werden folgende Bestattungsmöglichkeiten 
angeboten: 

- Sargbestattung Reihengrab in Rasenlage 
- Sargbestattung Wahlgrabstelle  
- Urnenbestattung Baumfriedhof 
- Urnenbestattung Doppelgrabstelle in Rasenlage 
- Urnenbestattung anonym 

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an das Kirchenbüro: 04371-3341 oder 04372-209 
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Termine in der Gemeinde Petersdorf 
 

Kirche Kreativ Petersdorf trifft sich im Pastorat Petersdorf: 

Immer 14-tägig montags um 14:00 Uhr, 06.10., 20.10., 03.11., 
17.11., 01.12., 15.12. 
 
Die Kirchenband probt montags 17:00 Uhr in ihrem Probenraum 
im Pastorat Petersdorf. 

 
Seniorennachmittage im Pastorat Petersdorf: 

- Mittwoch, 15.10., um 15:00 Uhr: Martin Grahl  

- Mittwoch, 19.11., um 15:00 Uhr: Wilhelm Becker, Vortrag über 
Dänschendorf 

- Mittwoch, 17.12., um 15:00 Uhr: Weihnachtsfeier 

- Mittwoch, 15.01., um 15:00 Uhr 

 
 
Am Samstag vor dem Erntedankfest in 
Petersdorf, am 04.10., wollen wir ab 14:00 
Uhr die Kirche festlich mit Erntegaben 
schmücken. Wer helfen möchte ist herzlich 
willkommen. Auch Erntegaben aus Garten 
und Feld dürfen gerne mitgebracht oder 
vorher im Flur des Pastorates abgestellt 
werden. Im Anschluss sind alle eingeladen 
zu Kaffee und Kuchen. 
Herzlich willkommen! 
 
 

 

Ein großes Dankeschön gilt unseren 
ehrenamtlichen Kirchenführern, Luise Erben 
und Günter Dieck. Jeden Donnerstag und 
jeden Freitag sind die Beiden in der 
Feriensaison in der St. Johanniskirche in 

Petersdorf um 17:00 Uhr anzutreffen, um über interessante 
Informationen der Kirche zu berichten. Die letzte Führung in 
dieser Saison wird am 24. Oktober stattfinden. Seien Sie 
herzlich willkommen! 
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Advents-Basar Kirche-Kreativ 
 
Am Samstag, den 29. November 2025 findet ab 14:00 Uhr wieder der 
alljährliche Basar der Kreativ-Gruppe Petersdorf in der  
St. Johanniskirche zu Petersdorf statt.  
Sie sind eingeladen zu stöbern und wunderschöne Arbeiten der 
Gruppe zu erwerben.  
In gemütlicher, adventlicher Atmosphäre gibt es Kaffee und Kuchen 
für die Besucher. 
Zum Abschluss wird Dr. Hendrik Munsonius ab ca. 16:00 Uhr, ein 
besinnliches, kleines Orgelkonzert geben. Unter dem Titel „Bach im 
Advent – eine Art Sinfonie“ erklingen große Orgelwerke von Johann 
Sebastian Bach (1685–1750), gespielt auf der 
historischen Marcussen-Orgel. 
 
Herzlich willkommen! 
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Termine in der Gemeinde Bannesdorf 

 

Der „Kreativkreis Gemeinde Bannesdorf“ trifft sich mittwochs 
um 18:30 Uhr im Gemeindehaus in Bannesdorf.  Die nächsten 
Termine sind: 08.10.2025, 12.11.2025, 10.12.2025, 14.01.2026 

 
Die FehmarnBläser proben freitags 19:00 Uhr im 
Gemeindehaus in Bannesdorf. 

 
 

Seniorennachmittage im Gemeindehaus Bannesdorf: 

- Mittwoch, 08.10., um 15:00 Uhr 

- Mittwoch, 12.11., um 15:00 Uhr 

- Mittwoch, 10.12., um 15:00 Uhr: Weihnachtsfeier 

- Mittwoch, 14.01.26, um 15:00 Uhr 

 

 
Am 30.11. findet im Anschluss an den 
Gottesdienst in Bannesdorf wieder das 
adventliche Sauerbratenessen im 
Gasthof „Meetz“ statt.  

Um Anmeldung wird gebeten, bei Heike 
Manowski (04371-4692) oder im 
Kirchenbüro (04372-209).   
Ein Kostenbeitrag von 20,00 € wird pro 
Person erhoben.  
Wir freuen uns auf Sie!          
 
Vorschau: 
Am Mittwoch, den 04.02.2026 wird wieder das beliebte 
Karpfenessen (wahlweise Sauerbraten) im Gasthof „Meetz“ 
stattfinden. Beginnen wird der gemütliche Abend mit einer 
Andacht mit Pastor Lungfiel, der den Abend ebenfalls 
musikalisch gestalten wird. Um Anmeldung wird ab Dezember, 
bis zum 28.01.2026 gebeten, bei Heike 
Manowski (04371-4692) oder im Kirchenbüro 
(04372-209). Ein Kostenbeitrag von 28,50 € wird 
pro Person erhoben.                                                        
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Termine für Kinder in Bannesdorf  

Oktober: 
• Di. 14.10.25: Laternelaufen für „Groß und Klein“! 

Treffen ist um 17.30 Uhr im Garten / Gemeinde-
haus. Wir singen ein paar Lieder und laufen La-
terne durch Bannesdorf. Zum Abschluss gibt es im 
Garten am Gemeindehaus Kakao, Punsch und 
heiße Würstchen im Brötchen auf die Hand. Ende 
gegen 19 Uhr. (Bei Schlechtwetter laufen wir nur eine 

kleine Runde über den Friedhof und singen in der Kirche). 

November: 
• Mo 24.11.25 von 14.30-16 Uhr: Basteln für den Advent. Kleine Kinder 

bitte mit einer Begleitperson. Ort: Gemeindehaus. 

• Ende November beginnen auch die Krippenspielproben, die dann einmal 
wöchentlich bis Heilig Abend stattfinden werden. Die Termine werden 
noch bekannt gegeben. 

Dezember: 
• Krippenspielproben: Wir proben weiter einmal die Woche für das Krip-

penspiel bis Heilig Abend in der Kirche (genaue Termine können im Büro 
oder bei Conny Rauert erfragt werden). 

• Heilig Abend 24.12.25 um 15 Uhr: Krippenspiel! Ort: Kirche Bannesdorf 

Januar: 
• Di. 13.01.26 von 14.30- 

16.00: Kindernachmittag 
mit Geschichte und Bas-
telaktion. Ort: Gemeinde-
haus (Kleine Kinder bitte in 
Begleitung von einem Er-
wachsenen). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Infos zu den 
Kindernachmittagen im Kirchenbüro 
unter Tel. 3341 oder bei Conny 
Rauert (0151 / 59219744). 



10 
 

FehmarnBläser 

Adventsmusik - Herzliche Einladung! 

Nach unserem überwältigenden Scheunenkonzert im Juli möchten wir 

Sie/Euch herzlich zu einer Adventsmusik am 3. Advent (14.12.) um 

17:00 Uhr in die Bannesdorfer Kirche einladen. 

Zum gemütlichen Ausklang gibt es im Anschluss Heißgetränke und 

Plätzchen.  

 

Jungbläser*innen-Ausbildung 

Du hast Spaß an Musik und möchtest ein Blechblasinstrument spielen? 

Dann sprich uns gerne an!  

Schritt für Schritt lernst du dein Instrument kennen, spielst erste Lieder 

und wirst Teil einer tollen Gemeinschaft. Dabei meint die Bezeichnung 

JUNGbläser*in nicht nur die Altersgruppe von Schulkindern, sondern 

schließt auch junggebliebene Erwachsene ein. 

Es sind keine Vorkenntnisse nötig – nur Freude an Musik und Neugier! 

Wir freuen uns auf euch! 

 

Svea und Amelie Kleingarn & die FehmarnBläser 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FehmarnBläser auf dem Landesposaunentag in Ulm 

Für Aktuelles folgt uns doch gerne auf Instagram: @fehmarnblaeser 
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Rückblick Konzert-Saison 

Ein Sommer voller Musik liegt hinter den Kirchengemeinden St. Johannis in 
Bannesdorf und Petersdorf. Von Ende Juni bis Anfang September boten die 
traditionsreichen Kirchen ein breit gefächertes Konzertprogramm, das von 
klassischer Musik über Jazz, Folk und Märchenlesungen bis hin zu 
internationalen Stars reichte. 
In Bannesdorf eröffnete am 3. Juli das Duo Mélange den Konzertreigen. Mit 
Flöte und Marimba begeisterten die Musikerinnen durch einen spannenden 
Bogen von Astor Piazzolla bis Johann Sebastian Bach und Dmitri 
Schostakowitsch. Eine Woche später präsentierte das Kreiskammerorchester 
Ostholstein Meisterwerke aus Barock, Romantik und dem 20. Jahrhundert. 
Am 24. Juli entführte Ryka Krüger das Publikum mit „Wundersamen 
Geschichten“ in die Welt der Märchen, bevor am 31. Juli Eckhard A. Kretschmer 
mit seinem Akkordeonprogramm „Palstek schlagen“ maritime Klangbilder und 
persönliche Erzählungen verband. 
Besonders in Erinnerung blieb der 7. August: Statt der angekündigten „Musika 
Florale“ von Julia Flöricke, die kurzfristig erkrankte, sprang Polina Abu Saymeh 
ein. Sie gestaltete zusammen mit Eckhard A. Kretschmer am Klavier und einem 
Urlaubsgast, einem Zahnarzt, der sich auf der Insel auf seine 
kirchenmusikalische C-Prüfung vorbereitete und kurzerhand an der Orgel 
mitwirkte, ein abwechslungsreiches Konzertprogramm. 
Am 14. August nahm Gerhard P. Bosche sein Publikum mit auf eine Reise in die 
Welt von Krieg, Handel und Piraterie – lebendig erzählt am Beispiel Claus 
Störtebekers. Eine Woche später, am 21. August, ließ Roger Tristao Adao die 
Gitarre in der voll besetzten Kirche erklingen. Seine Variationen über „Folia 
d’Espagne“ sowie Werke der Klassik und Romantik entführten in die Klangwelt 
Spaniens. 
Auch in Petersdorf erlebten die Besucher ein hochkarätiges Programm. Den 
Auftakt machte am 24. Juni der Kieler Chor „Aschkenas“ mit jüdischer Liturgie 
und jiddischen Liedern. Es folgten das Akkordeonduo „Bellow Bellas“ (1. Juli) 
und Jan Simowitsch, der am 8. Juli seine musikalische Lesung „Jan und das 
Meer“ präsentierte. 
Spanische Klänge brachten am 15. Juli Sabine Loredo Silva (Gesang) und 
Marlene Langenhan (Gitarre) in die Kirche. Eine Woche darauf bot der 
Improvisationskünstler Achim Thoms mit seiner Orgelkunst und einer Live-
Videoübertragung vom Spieltisch ein außergewöhnliches Erlebnis. 
Am 29. Juli erschuf Gongvirtuose Peter Heeren mit „Welt. Geist. Gong.“ 
meditative Klangräume. Rock, Soul und Gospel erklangen am 5. August mit 
Mango (Gesine & Friends). Das Ensemble „Dörpfiedel“ brachte am 12. August 
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mit „Musik op Platt“ humorvolle Holsteiner Geschichten und Folklore auf die 
Bühne. 
Ein besonderer Abend folgte am 19. August: Das Hamburger Duo Cornelia 
Schünemann (Saxofon) und Andreas Gärtner (Orgel) präsentierte 
„Windklangwelten“. Der Zuspruch war so groß, dass die beiden bereits für das 
kommende Jahr zugesagt haben. 
Als die ukrainische Organistin Dariia Lytvishko, krankheitsbedingt am 26. 
August absagen musste, sprang Olga Zhukova ein. Die Kirchenmusikerin aus 
Minden beeindruckte mit technischer Brillanz und emotionaler Tiefe. Ihre 
intensive Vorbereitung an der Marcussen-Orgel machte sich hörbar bezahlt – 
auch sie wird wiederkommen. 
Am 3. September schließlich feierte Eckhard A. Kretschmer mit „Acht Glasen“ 
einen der größten Erfolge der vergangenen Jahre: Die Kirche war so überfüllt, 
dass zusätzliche Stühle gestellt werden mussten. 
Doch der Höhepunkt des Sommers war zweifellos der Auftritt des „King of 
Klezmer“, Giora Feidman, am 24. August in Petersdorf. Sein Programm spannte 
einen Bogen von jüdischer Tradition über südamerikanische Klassiker bis hin zu 
zeitgenössischen Kompositionen. Mit 
seiner Klarinette entfachte er, wie eine 
Zeitung schrieb, eine „Revolution der 
Liebe“. Feidman verband seine Musik 
mit eindringlichen Botschaften: „Musik 
ist ein Gebet. Ein Lied ist ein Gebet. Sie 
drückt unsere Gefühle und unsere 
Seele aus.“ Er warb für Frieden, 
Menschlichkeit und Respekt – und 
nutzte symbolische Gesten, indem er 
Hände für Iran und Israel 
zusammenführte: „So einfach kann 
man in Frieden leben.“ Die emotionale 
Bandbreite reichte von stiller Nostalgie 
bis zu leidenschaftlichen Appellen an 
Verständigung. Mit seiner Seele 
sprechenden Klarinette und seiner 
menschlichen Wärme machte Feidman 
diesen Abend unvergesslich. 
 
 

Und schon wirft das Winterhalbjahr seine Schatten voraus: Besinnlich wird es 
schließlich am 14. Dezember in Bannesdorf mit der Adventsmusik der 
Fehmarnbläser und Kirchenmusiker Eckhard A. Kretschmer. 
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Ausstellung „Frauen im Widerstand gegen den 
Nationalsozialismus“ 

Nachdem wir mit viel Erfolg und öffentlichem Interesse die Ausstellung „Frauen 
im Widerstand im Nationalsozialismus“ in Burg zeigen durften, ist diese vom 
30. Dezember bis 22. Januar auch in Petersdorf zu sehen.  

Der Widerstand gegen das NS-Regime wird vor allem mit Männern 
und ihren Taten in Verbindung gebracht. Die Wanderausstellung 
„Frauen im Widerstand gegen den Nationalsozialismus“ belegt, wie 
viele weibliche Persönlichkeiten gegen das Unrechtsregime aufbe-
gehrten. Die Ausstellung gibt Einblick in das Leben und Wirken 
von Frauen, die sich mutig gegen Unrecht, Unterdrückung und Dikta-
turen gestellt haben. Sie zeigt, wie vielschichtig der Widerstand aus-
sah und welche Bedeutung seine Geschichte noch heute hat. 

Von Dienstag, 30. Dezember 2025 bis Donnerstag,  
22. Januar 2026 wird die Ausstellung in der St. Johanniskirche in Pe-
tersdorf auf Fehmarn (An der Kirche 4) gezeigt.  
 
Am 11. Januar 2026 findet um 18:00 Uhr ein Impulsabend zur Aus-
stellung in der Kirche statt. Frau Susanne Bienwald möchte gern Cato 
Bontjes van Beek vorstellen. Sie packte in der „Roten Kapelle“ große 
Dinge an. Diese so lebendige, vitale und lebensneugierige Frau geriet 
dann schließlich in die Fänge der Gestapo und wurde hingerichtet. Es 
ist eine der unfassbaren Geschichten, die wir aushalten müssen. Inte-
ressant sind aber auch die Weiterentwicklungen nach dem Krieg: 
Kaum und äußerst zögernde Aufarbeitung, Straffreiheit für die Mör-
der und einen gewissenlosen Arzt. So sah es 
aus in der jungen Bundesrepublik.“ 

 

Am 18. Januar 2026 wird um 11:00 Uhr ein 
Gottesdienst zu dem Thema mit Pastorin Dr. 
Susanne Platzhoff, Eckhard Kretschmer und 
Team stattfinden.  
 
Seien Sie herzlich willkommen. 
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Zehn Jahre im Dienst für zwei Gemeinden:  

Daniela Timm feiert Jubiläum als 
Gemeindesekretärin 

 

Ein Jahrzehnt voller Hingabe, Wandel und 
unverzichtbarem Engagement: Daniela 
Timm, die stets verlässliche Gemeindesek-
retärin der Kirchengemeinden St. Johannis 
Petersdorf und St. Johannis Bannesdorf, 
feiert am 1. November 2025 ihr zehnjähri-
ges Dienstjubiläum. In einer Zeit tiefgrei-
fender Umbrüche und stetiger Anpassun-
gen ist sie für Gemeindemitglieder wie 
auch für Haupt- und Ehrenamtliche ein ru-
hender Anker, der den Alltag der Kirchen-
gemeinden mit Professionalität und Herz-
lichkeit gestaltet. 

„Als Gemeindesekretärin ist man eine 
Art Managerin. Von allem etwas, überall 
bringt man sich mehr oder weniger ein 
– nicht nur in Büroabläufen und Verwal-
tungstätigkeiten, sondern auch im Zwi-
schenmenschlichen“, sagt Daniela Timm. 

 
Zu ihrem Alltag gehören das Bearbeiten von Rechnungen, das Koordinieren von Ter-
minen, die Pflege der Kirchenbücher sowie die Unterstützung des Kirchengemeinde-
rates. Dazu kommen die Friedhofsverwaltung, die Organisation von Veranstaltungen, 
das Erstellen von Gemeindebriefen, die Kommunikation mit Presse und Kirchenkreis 
sowie der Kontakt mit Gemeindemitgliedern bei Hochzeiten, Taufen und Beerdigun-
gen, usw. 
In Bannesdorf übernimmt sie zusätzlich praktische Aufgaben: die Vorbereitung der 
Kirche für den Gottesdienst, die Reinigung des Gemeindehauses und die Pflege der 
Schaukästen. 

In den vergangenen zehn Jahren hat Timm große Umbrüche begleitet. 2017 
wurde das neue Gemeindehaus in Bannesdorf eröffnet. Von 2020 bis 2022 
stellte die Corona-Pandemie die Gemeinden vor nie dagewesene Herausforde-
rungen – von abgesagten Veranstaltungen über Hygienekonzepte bis hin zu di-
gitalen Alternativen. 

2020/21 ging Pastor Dr. Martin Grahl in den Ruhestand, was eine Neuordnung der 
Zuständigkeiten nach sich zog. Im August 2025 wurde Pastor Klentze verabschiedet, 
worüber sie sehr traurig ist. „Ich hätte mich gefreut, wenn er geblieben wäre. Aus Er-
fahrung weiß ich, dass die kommende Zeit anstrengend werden wird, aber ich habe 
das schon einmal geschafft und stehe ja auch nicht allein da. Ich hoffe einfach mal, 
dass alles gut wird“, sagt Timm. 
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Ein weiterer Meilenstein war die Gründung des Pfarrsprengels Fehmarn zum 1. Ja-
nuar 2024. Seitdem arbeiten die Gemeinden Petersdorf, Bannesdorf, Burg und Land-
kirchen enger zusammen. Das führte zu veränderten Gottesdienstzeiten, mehr Ab-
stimmung zwischen den Pastorinnen und Pastoren und einer stärkeren Einbindung 
von Ehrenamtlichen.  
Auch die Digitalisierung hat das Arbeitsfeld erweitert. Neue Verwaltungsprogramme, 
E-Mail-Konzepte und digitale Kommunikationswege gehören inzwischen selbstver-
ständlich dazu. 

Daniela Timm lebt mit ihrer Familie in Burg. Ihr Mann Andreas arbeitet als 
Friedhofsverwalter in Burg und Landkirchen. Die älteste Tochter wohnt seit 
kurzem in Hamburg, die mittlere studiert in Kiel Lehramt, die jüngste macht 
eine Ausbildung zur medizinischen Fachangestellten auf Fehmarn. 

Mit einem Lächeln erzählt Timm, dass es Menschen gebe, die den Beruf der Ge-
meindesekretärin für leicht hielten: „Es gibt tatsächlich Leute, die meinen, man könne 
die Aufgaben an einem halben Nachmittag erlernen und müsse nur ein paar Rech-
nungen unterschreiben lassen.“ Die Realität sei weitaus komplexer. 

Trotz der vielen Herausforderungen blickt Daniela Timm optimistisch in die Zukunft. 
„Veränderung ist nicht immer schlecht“, meint sie. Sie ist überzeugt, dass man sich 
anpassen und für Neues öffnen sollte, um die kirchliche Arbeit erfolgreich fortzufüh-
ren. Die intensive Zusammenarbeit mit den haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiten-
den des Pfarrsprengels liegt ihr dabei besonders am Herzen. Sie versteht sich mit 
den Pastorinnen und auch den Vertretungspastoren sehr gut. „Ich freue mich immer, 
wenn Dinge gemeinsam stattfinden. Ich denke, dass Einiges einfacher werden kann 
durch Zusammenarbeit“, so Timm. 

Als Mitglied im Kirchengemeinderat kennt Timm auch die andere Seite der 
kirchlichen Arbeit: den Spagat zwischen begrenzten Finanzen und großen Auf-
gaben. „Pläne sind oft nicht umzusetzen, da die finanzielle Lage nicht gerade 
rosig ist. Trotzdem muss man dafür sorgen, dass zum Beispiel der Kirchturm 
nicht zusammenbricht. Die Verantwortung des KGR ist sehr groß geworden“, 
erklärt sie. 

Dennoch ist für sie entscheidend, dass die Kirche 
auf Fehmarn nah bei den Menschen bleibt. Dazu 
zählt auch der Tourismus: „Die Konzerte und Ver-
anstaltungen sind sehr wichtig, sie werden von Ein-
heimischen wie Gästen geschätzt. Und die Kirchen 
auf Fehmarn sind immer ein Anziehungspunkt.“ 

Am 1. November 2025 vollendet Daniela Timm 
zehn Jahre im Dienst der Kirchengemeinden 
Petersdorf und Bannesdorf. Ein offizielles Fest 
ist nicht geplant. „Gefeiert wird nicht“, sagt sie 
lächelnd. Doch die Gemeinden wissen: Ohne 
ihr Organisationstalent, ihr offenes Ohr und 
ihre Ausdauer wäre vieles nicht möglich gewe-
sen. 
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 Zur Konfizeit auf Fehmarn 

 

Die Konfirmation ist schon ein starkes Stück. Im Streit um die Frage, 
ob Kinder oder Erwachsene getauft werden sollen, entschieden die 
Reformatoren: Gottes Liebe und Gnade sind so groß, dass wir mit 
gutem Gewissen, Kinder taufen sollen. Und doch ist es gut, wenn wir 
mit unserem Herz und Verstand, diese Entscheidung bekräftigen. Das 
war die Geburtsstunde der Konfirmation. Lateinisch „confirmare“ 
heißt nichts anderes als „festmachen, bekräftigen“. Die Konfirmation 
ist übrigens bis heute in Deutschland eng mit der Religionsmündigkeit 
verbunden, die ab 14 Jahren gilt. Während lange Zeit die 
Konfirmation beinahe eine Selbstverständlichkeit war, merken wir 
heutzutage, dass für viele dies eine ganz bewusste Entscheidung ist. 
Als Pastorinnen und Kirchengemeinden nehmen wir die 
Herausforderung an, Jugendliche dabei richtig gut zu begleiten, „wie 
sie es mit der Religion halten wollen“. 
53 Jugendliche haben sich in diesem Jahr auf Fehmarn zur Konfizeit 
angemeldet. 7 kommen aus der Kirchengemeinde Bannesdorf, 33 aus 
der Kirchengemeinde Burg, 10 aus der Kirchengemeinde Landkirchen 
und 3 aus der Kirchengemeinde Petersdorf. Als Pastorinnen und 
Kirchengemeinderäte liegt uns jede und jeder Einzelne am Herzen. Ist 
doch die Konfizeit eine ganz besondere Gelegenheit sich mit sich, mit 
den großen Fragen des Lebens, mit seinen Freund*innen und seiner 
Kirchengemeinde zu beschäftigen.  
Aus dem Inselpfarrteam haben wir, Anne Hillmann und Bettina Axt, 
sich der Aufgabe angenommen, die Konfizeit zu gestalten. 
Grundsätzlich treffen sich die Landkirchener und Petersdorfer alle 14 
Tage zusammen mit Anne Hillmann. Die Bannesdorfer und Burger 
treffen sich wöchentlich zusammen mit Bettina Axt, Andreas Bach, 
Gesine Hansen und den Teamer*innen. Manches aber macht 
zusammen einfach mehr Spaß und bringt uns auf der Insel noch 
einmal etwas rum: Etwa die gemeinsame Konfi-Weihnachtsfeier in 
Bannesdorf. Oder ein großer Konfitag zum Thema „Menschenwürde 
und Zusammenhalt“ im Januar in Petersdorf, zu dem wir auch die 
Eltern und Paten der Konfis einladen werden. Die große Konfifahrt 
auf den Koppelsberg im März und ein gemeinsamer Konfi-
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Gottesdienst im März in Landkirchen. Alle Konfirmationen feiern wir 
dann im Mai.  
Dabei wägen wir miteinander ab: Welche traditionellen Wünsche gibt 
es, wie etwa den Wunsch, „eigene“ Konfis in der Gemeinde zu haben 
und diese von Zeit zu Zeit im Gottesdienst zu sehen? Welche 
Wünsche haben die Konfis? Ist es schön, mit allen zusammen Zeit zu 
verbringen und wann ist es vielleicht auch einmal gut, in kleinerem 
Kreise unterwegs zu sein? Und welche Lust und Kräfte nehmen wir 
bei uns Pastorinnen und bei den Teamer*innen wahr? 
Das sind für uns richtige Herzensthemen. Sprechen Sie uns also gerne 
an und erzählen Sie von Ihren Eindrücken und vielleicht ja auch von 
Erinnerungen an Ihre Konfizeit 
 
Ihre Pastorinnen Anne Hillmann und Bettina Axt 
   
 

Foto: Konfis helfen bei der Strandtaufe  
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Gottesdienste im Oktober 

Sonntag 
05.10. 

Landkirchen 10:00 Uhr Erntedankfest mit Posaunenchor, 
gemischtem Chor und Kinderchören / 
Pastorin Hillmann 

  Petersdorf 
 

11:00 Uhr Erntedankfest mit anschließender  
Erntefeier in der Kirche / Pastor 
Roland Mundhenk 

Sonntag 
12.10. 

Burg 11:00 Uhr Inselweiter Gottesdienst  
„80 Jahre Kriegsende“ /  
Pastorin Axt 

Sonntag 
19.10. 

Burg 11:00 Uhr Gottesdienst zur Goldenen 
Konfirmation / Pastorin Dr. Platzhoff 

 Bannnesdorf 9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl / Pastor 
Lungfiel 

 Landkirchen 10:00 Uhr Gottesdienst / Prädikant Dr. 
Munsonius 

  Petersdorf 11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl / Pastor 
Lungfiel 

Sonntag  
26.10. 

Burg 17:00 Uhr Abend-Gottesdienst / Prädikant von 
zur Mühlen 

 Bannesdorf 9:30 Uhr Gottesdienst / Prädikant von zur 
Mühlen 

 Petersdorf 11:00 Uhr Gottesdienst / Pastor Lungfiel 
 

Freitag 
31.10. 
Reformations- 
Fest  

Petersdorf 17:00 Uhr Inselweiter Gottesdienst zum 
Reformationsfest mit den 
FehmarnBläsern / Pastorin Dr. 
Platzhoff, Pastor Lungfiel, Diakon 
Löcke 

Im Anschluss an den Erntedank-Gottesdienst in Petersdorf sind Sie zu einem kleinen 
Erntefest mit Schmalzbrot und Getränken eingeladen. 

 
 
 Im Anschluss an den Gottesdienst zum Reformationstag wird in Petersdorf in der St. 

Johanniskirche eine „Luther-Schenke“ aufgebaut sein. Es werden Getränke und Suppe 
gereicht und die Konfirmanden der Insel werden selbstgebackene „Lutherbrötchen“ 
verteilen. 

 



19 
 

Gottesdienste im November 

Sonntag 
02.11. 

Burg 11:00 Uhr Gottesdienst mit anschl. 
Gemeindeversammlung / Pastorin Dr. 
Platzhoff 

 Bannesdorf 17:00 Uhr Hubertusmesse auf Plattdeutsch m. 

Abendmahl / Pastor Lungfiel und Jagdhornbläser 

 Landkirchen 10:00 Uhr Gottesdienst / Pastor Lungfiel 

Sonntag 
09.11. 

Burg 16:00 Uhr St. Martin-Gottesdienst mit anschl. 
Laternenumzug/ Pastorin Dr. Platzhoff 

 Petersdorf 11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl / Pastorin 
Axt  

Dienstag 
11.11. 

Petersdorf 16:00 Uhr St. Martin-Gottesdienst m. anschl. 
Laternenumzug / Pastorin Hillmann 

Sonntag 
16.11. 

Burg 11:00 Uhr Gottesdienst am Volkstrauertag in der 
Kapelle auf dem Neuen Friedhof /  
Pastorin Axt 

Volkstrauertag Bannesdorf 9:30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag mit 
FehmarnBläsern / Pastor Lungfiel 

 Landkirchen 10:00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag / 
Pastorin Hillmann 

 Petersdorf 11:00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag mit 
FehmarnBläsern / Pastor Lungfiel 

Mittwoch 
19.11. 
Buß- und Bettag 

Landkirchen 19:00 Uhr Inselweiter Gottesdienst am Buß- und 
Bettag mit dem Frauenkreis / Pastor 
Lungfiel 

Sonntag 
23.11. 
 

Burg 11:00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag / 
Pastorin Dr. Platzhoff 
 

Ewigkeits- 
sonntag 

Bannesdorf 09:30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag / 
Pastorin Axt 

 Landkirchen 10:00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag / 
Pastorin Hillmann 

 Petersdorf 
 

11:00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag / 
Pastorin Axt 

Sonntag 30.11. 
1. Advent 

Burg 17:00 Uhr Gospelchristmas / Pastorin Dr. Platzhoff  

 Bannesdorf 11:00 Uhr Gottesdienst / Prädikant Dr. Munsonius 

 Petersdorf 11:00 Uhr Gottesdienst / Pastor Lungfiel 
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Gottesdienste im Dezember 

Samstag 
06.12. 

Landkirchen  Dörfertour Posaunenchor 

Sonntag  Burg 11:00 Uhr Gottesdient / Prädikant von zur Mühlen 

  18:00 Uhr Orgelkonzert 

07.12. 
2. Advent 

Landkirchen 15:00 Uhr 
Gottesdienst mit Advents- und Weih-
nachtslieder singen / Pastor Lungfiel 

 Petersdorf 11:00 Uhr Gottesdienst / Pastorin Axt 

Sonntag 
14.12.  
03. Advent 

Burg 11:00 Uhr Gottesdienst / Pastorin Dr. Platzhoff 

 Bannesdorf 17:00 Uhr Bannesdorfer Adventsmusik mit den 
FehmarnBläsern / Pastor Lungfiel 

 Landkirchen 10:00 Uhr Gottesdienst / Pastorin Hillmann 

 Petersdorf 11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl / Pastor 
Lungfiel 

Sonntag 
21.12. 

Burg 
 

14:00 Uhr 
 

Friedenslicht-Gottesdienst auf dem Bur-
ger Marktplatz / Pastorin Axt 

4. Advent Landkirchen 14:30 Uhr Krippenspiel / Pastorin Hillmann 

 Petersdorf 
 

17:00 Uhr 
 

 
Andachtskreis mit Adventslieder singen 

Mittwoch 
24.12. 

Burg 14:00 Uhr Gottesdienst an Heiligabend mit den 
Kleinsten / Pastorin Axt 

Heiligabend  15:30 Uhr Krippenspiel / Pastorin Axt 

  17:30 Uhr Christvesper / Pastorin Dr. Platzhoff 

 Bannesdorf 15:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel /  
Pastor Lungfiel 

  23:00 Uhr Christmette / Pastor Lungfiel 
 Landkirchen 14:30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel / Pastorin 

Hillmann 
  23:00 Uhr Christmette /  
 Petersdorf 17:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel und 

FehmarnBläsern / Pastor Lungfiel 
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Donnerstag Petersdorf 11:00 Uhr 
Inselweiter Gottesdienst zum Christfest / 
Pastorin Hillmann 

25.12. 
1. Weihnachts-
tag 

   

 
Freitag 
26.12. 

Burg 11:00 Uhr Inselweiter Gottesdienst am 2. Weih-
nachtstag / Pastorin Axt und Prädikant 
von zur Mühlen 

2. Weihnachts-
tag 

   

Sonntag 
28.12. 

Landkirchen 18:00 Uhr Jahresschlusskonzert / Pastorin Hillmann 

Mittwoch 
31.12. 

Burg 17:00 Uhr Gottesdienst zum Altjahresabend / Prä-
dikant von zur Mühlen 

 Landkirchen 17:00 Uhr Gottesdienst zum Altjahresabend / Pas-
torin Axt 

 Petersdorf 17:00 Uhr Gottesdienst zum Altjahresabend mit 
FehmarnBläsern / Pastor Lungfiel 
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Gottesdienste im Januar 

Sonntag 
04.01. 

Petersdorf 17:00 Uhr Inselweiter Gottesdienst an Epiphanias 
Lichterfeier / Pastorin Axt 

Sonntag 
11.01. 

Burg 11:00 Uhr Gottesdienst / Pastor Lungfiel 

 Landkirchen 10:00 Uhr Gottesdienst / Pastorin Axt 

 Petersdorf 18:00 Uhr Impulsabend zur Ausstellung „Frauen 
im Widerstand“ mit Susanne Bienwald 

Sonntag 
18.01. 

Burg 
 

11:00 Uhr 
 

Gottesdienst / Pastorin Hillmann 
 

 Bannesdorf 09:30 Uhr Gottesdienst / Pastorin Hillmann 

 
Petersdorf 
 

11:00 Uhr  
 

Gottesdienst zur Ausstellung „Frauen 
im Widerstand“ / Pastorin Dr. Platzhoff 

Sonntag 
25.01. 

Burg 
 

14:00 Uhr 
 

Gottesdienst mit Ehrenamtsdank / 
Pastorinnen Axt und Dr. Platzhoff 

 Landkirchen 10:00 Uhr Gottesdienst / Pastor Lungfiel 

 
Petersdorf 
 

11:00 Uhr 
 

Andachtskreis 
 

 

Bei aller guten Planung kann es zu Änderungen kommen. Alle aktuellen 
Gottesdienste und Termine finden Sie unter:  
www.kirche-fehmarn.de, in der Tagespresse und unseren Schaukästen. 

 

 

http://www.kirche-fehmarn.de/
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Besondere Gottesdienste im Pfarrsprengel Fehmarn 

 

Sonntag, 12. Oktober 2025 Inselweiter Gottesdienst in Burg 
„80 Jahre Kriegsende“  

11:00 Uhr mit Pastorin Bettina Axt 
Frieden ist keine Selbstverständlichkeit. Und ältere Menschen auf 

Fehmarn können noch davon erzählen, wie es war, als endlich wieder 
Friede wurde. In einem Gottesdienst am 12. Oktober in der St. 

Nikolai-Kirche in Burg um 11 Uhr wird es um 80 Jahre Kriegsende 
auf Fehmarn gehen. Der Gottesdienst steht im Zusammenhang mit der 
Ausstellung „1945 – Kriegsende und Neubeginn. Die Lübecker Bucht vor 

80 Jahren“. Sie zeigt, wie an der Lübecker Bucht Geflüchtete und 
Vertriebene, befreite KZ-Häftlinge, Zwangsarbeiter*innen und 

Kriegsgefangene Notjahre und Aufbruch bewältigten. Die Ausstellung 
ist vom 03.10. bis 26.10.2025 täglich von 10:00 – 16:00 Uhr in der 

Burger St. Nikolai-Kirche zu besichtigen. Am 8. Oktober um 17 Uhr 
findet eine kommentierte Führung durch die Ausstellung statt. 

Sven-Michael Veit von der Gedenkstätte Ahrensbök wird dazu zu 
Gast sein. Im Gottesdienst fließen Stimmen und Erinnerungen von 
denen, die diese Zeit erlebt haben, zusammen. Von „Erinnerungen, 

Dank, Warnung und Bitte“ spricht eine, die den Krieg und das 
Kriegsende auf Fehmarn erlebt hat. Musikalisch begleitet Henning Rasch 
zusammen mit der Kantorei den Gottesdienst, die die Messe von Fauré 

singen wird. 
 
 
 

Freitag, 31. Oktober 2025 Inselweiter Gottesdienst in Petersdorf  
Reformationstag 

17:00 Uhr mit Pastorin Dr. Platzhoff, Pastor Lungfiel, Diakon Löcke 
Im Anschluss sind Sie eingeladen zu Getränken und Suppe  

 

Sonntag, 02. November 2025 Hubertusmesse 
In Bannesdorf auf Plattdeutsch 

17:00 Uhr mit Pastor Lungfiel und den Jagdhornbläsern 
Im Anschluss sind Sie eingeladen zu Getränken und einem Imbiss 

 
St. Martin-Gottesdienste 

Sonntag, 09. Nov. in Burg, 16:00 Uhr mit Pastorin Dr. Platzhoff 
Dienstag, 11. Nov. in Petersdorf, 16:00 Uhr mit Pastorin Hillmann 

Im Anschluss werden Laternenumzüge stattfinden. In Petersdorf gibt es 
Getränke und heiße Würstchen in der Kirche 
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Mittwoch, 19. November Buß- und Bettag 

In Landkirchen 
19:00 Uhr mit dem Frauenkreis und Pastor Lungfiel 

 

 

Sonntag, 21. Dezember 2025 Friedenslicht-Gottesdienst  
auf dem Burger Marktplatz 

14:00 Uhr mit Pastorin Bettina Axt 
Eine kleine Flamme wird zum Zeichen für etwas ganz Großes: Frieden in 

der Welt. Mitten auf dem Burger Weihnachtsmarkt feiern wir am 4. 
Advent, den 21. Dezember um 14 Uhr Gottesdienst und verteilen das 

Friedenslicht aus Bethlehem. 
 

 

Sonntag, 04. Januar 2026 Inselweiter Gottesdienst an Epiphanias 
Lichterfest in Petersdorf 

17:00 Uhr mit Pastorin Bettina Axt 
Mit einem besinnlichen Abendgottesdienst laden wir am 4. Januar um 

17:00 Uhr in die St. Johannis-Kirche in Petersdorf ein, die 
Weihnachtstage zu verabschieden und zuversichtlich das neue Jahr 

willkommen zu heißen! Das Licht aus der Krippe und die 
verheißungsvolle Jahreslosung 2026, „Siehe, ich mache alles neu“  

(Off. 21,5) werden uns dabei begleiten! 
 

Sonntag, 11. Januar 2026 Impulsabend zur Ausstellung „Frauen im 
Widerstand“ in Petersdorf 

18:00 Uhr mit Susanne Bienwald 
 

 

Gottesdienste in der Advents- und  

Weihnachtszeit im Pfarrsprengel Fehmarn 
 

Sonntag, 30. November 2025 Gospelchristmas 
In Burg, 17:00 Uhr mit Pastorin Dr. Susanne Platzhoff 

 
Sonntag, 07. Dezember 2025 Advents- u. Weihnachtsliedersingen  

In Landkirchen, 15:00 Uhr mit Pastor Lungfiel 

 
Sonntag, 14. Dezember ´25 Adventsmusik mit den FehmarnBläsern 

In Bannesdorf, 17:00 Uhr mit Pastor Lungfiel 
 

Sonntag, 21. Dezember 2025 Friedenslicht-Gottesdienst  
auf dem Burger Marktplatz, 14:00 Uhr mit Pastorin Bettina Axt 
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Gottesdienste an Heiligabend und Weihnachten: 
 

 
 
24. Dezember in Burg:  
14:00 Uhr Gottesdienst mit den Kleinsten mit Pastorin Dr. Platzhoff 
15:30 Uhr Krippenspiel mit Pastorin Axt 
17:30 Uhr Christvesper mit Pastorin Dr. Platzhoff  
  
 
24. Dezember in Bannesdorf: 
15:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel mit Pastor Lungfiel 
23:00 Uhr Christmette mit Pastor Lungfiel 
 
 
24. Dezember in Landkirchen: 
14:30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel mit Pastorin Hillmann 
23:00 Uhr Christmette 
 
 
24. Dezember in Petersdorf: 
17:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel mit Pastor Lungfiel 

 
 
Donnerstag, 25. Dezember, Inselweiter Gottesdienst zum Christfest  
In Petersdorf, 11:00 Uhr mit Pastorin Hillmann 

 
 
Freitag, 26. Dezember, Inselweiter Gottesdienst 2. Weihnachtstag 
In Burg, 11:00 Uhr mit Pastorin Axt und Prädikant von zur Mühlen 

Alle Geschenke sind ausgepackt, vielleicht sind die Lieben 
schon abgereist. Und doch hat Weihnachten doch gerade erst 

angefangen. Am 2. Weihnachtsfeiertag um 11 Uhr feiern wir am 
geschmückten Weihnachtsbaum in der St. Nikolai-Kirche in 

Burg Gottesdienst an einer langen Tafel und brunchen 
miteinander. Für Brötchen, Butter und Kaffee ist gesorgt. Wer 

mag, bringt etwas Belag mit. 
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Geburtstage in der Gemeinde Petersdorf 

Oktober 
01.10.  Regina Weber, Dänschendorf          72 Jahre 
01.10.  Rainer Schmidt, Lemkendorf   76 Jahre 
01.10.  Helga Hagen, Gollendorf    92 Jahre 
03.10.  Hannelore Ehmann, Petersdorf   85 Jahre 
04.10.  Sigrid Lickfeld, Lemkendorf    71 Jahre 
06.10.  Martha Schmidt, Lemkendorf   84 Jahre 
08.10.   Peter Viöl, Lemkendorf    90 Jahre 
08.10.  Friedrich Jark, Orth     94 Jahre 
09.10.  Elli Delfskamp, Niendorf    87 Jahre 
10.10.  Liane Serck-Koch, Schlagsdorf   89 Jahre 
12.10.   Klaus Markmann, Lemkendorf   70 Jahre 
18.10.  Liesa Mildenstein, Petersdorf   87 Jahre 
20.10.  Elke Raabe, Dänschenorf    89 Jahre 
21.10.  Grieta Lewerenz, Kopendorf   80 Jahre 
22.10.  Waltraud Happel, Petersdorf   76 Jahre 
22.10.  Elwine Sievers-Tilsen, Dänschendorf  76 Jahre 
26.10.  Lisa Obertreis, Dänschendorf   89 Jahre 
27.10.  Liane Sprycha, Altenteil    70 Jahre 
31.10.  Erika Scheel, Schlagsdorf    86 Jahre 
 
November 
06.11.  Silvia Kahlert, Petersdorf    83 Jahre 
08.11.  Brigitte Christiansen, Petersdorf   78 Jahre 
08.11.  Heike Heisler, Lemkendorf    85 Jahre 
08.11.  Gerhard Meyer, Sulsdorf    96 Jahre 
09.11.  Irmgard Eckhoff, Burg    86 Jahre 
09.11.  Liane Widder, Kopendorf     86 Jahre 
11.11.  Veronika Schupp, Dänschendorf   81 Jahre 
13.11.  Wolfgang Hoffmann, Petersdorf   73 Jahre 
15.11.  Siegfried Mattheus, Westermarkelsdorf  77 Jahre 
16.11.  Hans-Uwe Westensee, Petersdorf   75 Jahre 
21.11.  Heike Konrad, Petersdorf    71 Jahre 
21.11.  Margrit Offenborn, Petersdorf   73 Jahre 
27.11.  Günter Wetendorf, Petersdorf   76 Jahre 
27.11.  Dietlinde Zühlke, Sulsdorf    76 Jahre 
27.11.  Brigitte Tetzel, Dänschendorf   86 Jahre 
27.11.  Ingrid Noske, Petersdorf    88 Jahre 
28.11.  Heinrich Kalwis, Dänschendorf   87 Jahre 
30.11.  Elke Vadersen, Lemkendorf   74 Jahre 
30.11.  Ingrid Bohnsack, Petersdorf   76 Jahre 
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Dezember 
03.12.  Helene Sommer, Petersdorf   73 Jahre 
04.12.  Regina Maeck, Dänschendorf   75 Jahre 
06.12.  Gudrun Riesbeck, Petersdorf   77 Jahre 
07.12.  Monika Meyer, Dänschendorf   81 Jahre 
08.12.  Elisabeth von Lehsten, Bisdorf   78 Jahre 
09.12.  Wolfgang Zobel, Dänschendorf   83 Jahre 
15.12.  Harald Borchert, Sulsdorf    70 Jahre 
17.12.  Christa Pries, Burg     79 Jahre 
19.12.  Traute Hack, Großenbrode    78 Jahre 
21.12.  Margret Ransdorf, Dänschendorf   76 Jahre 
24.12.  Jens Hansen, Dänschendorf   72 Jahre 
25.12.  Holgar Hahn, Petersdorf    76 Jahre 
25.12.  Günter Dieck, Lemkendorf    85 Jahre 
27.12.  Anneliese Hahn, Petersdorf   73 Jahre 
27.12.  Anke Zick, Petersdorf    75 Jahre 
 
Januar 
02.01.  Ingrid Mühle, Petersdorf    84 Jahre 
04.01.  Petra Bock, Petersdorf    71 Jahre 
05.01.  Adolf Schoeß, Petersdorf    73 Jahre 
06.01.  Ingrid Sieber, Wenkendorf    86 Jahre 
07.01.  Käte-Luise Olderog-Enge, Petersdorf  76 Jahre 
07.01.  Bärbel Höfken, Dänschendorf   78 Jahre 
08.01.  Margret Kruse, Schlagsdorf    80 Jahre 
09.01.  Christel Willer, Petersdorf    74 Jahre 
10.01.  Ernst-August Voß-Hagen, Kopendorf  79 Jahre 
11.01.  Claus Voderberg, Burg    81 Jahre 
13.01.  Marianne Scheel, Burg    88 Jahre 
15.01.  Barbara Czoska, Petersdorf    75 Jahre 
17.01.  Bärbel Bauer, Petersdorf    73 Jahre 
19.01.  Gabriele Sprung, Dänschendorf   78 Jahre 
21.01.  Gertrud Schlese, Petersdorf   89 Jahre 
23.01.  Käthe Rießen, Burg     87 Jahre 
23.01.  Claus Schöning, Petersdorf    87 Jahre 
24.01.  Johannes Detlef, Kopendorf   72 Jahre 
24.01.  Klaus Olderog-Enge, Petersdorf   80 Jahre 
25.01.  Anna Voß-Hagen, Kopendorf   70 Jahre 
26.01.  Hildegard Graap, Lemkendorf   90 Jahre 
30.01.  Dr. Silke Struve-Blanck, Bojendorf   76 Jahre 
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Geburtstage in der Gemeinde Bannesdorf 
Oktober 
02.10.  Ernst Liedtke, Puttgarden   81 Jahre 
03.10.  Brigitte Mau, Burg     74 Jahre 
03.10.  Edith Möller, Bannesdorf    91 Jahre 
04.10.  Bernd Möller, Bannesdorf   70 Jahre 
12.10.  Otto-Gustav Mau, Burg    79 Jahre 
13.10.  Ingrid Simons, Puttgarden   79 Jahre 
13.10.  Anne-Lore Meißner, Burg   89 Jahre 
14.10.  Peter Köneking, Burg     76 Jahre 
15.10.  Hans-Heinrich Müller, Marienleuchte  82 Jahre 
16.10.  Hannelore Kühlsen, Burg    82 Jahre 
19.10.  Inge Wiesendorf, Todendorf   91 Jahre 
22.10.  Edeltraud Bustorf, Puttgarden   84 Jahre 
22.10.  Klaus Kühl, Bannesdorf     88 Jahre 
25.10.  Irmgard Niko, Puttgarden   82 Jahre 
29.10.  Kurt Niko, Puttgarden     90 Jahre 
 
November 
05.11.  Annegret Wundenberg, Puttgarden  77 Jahre 
12.11.  Ilona Hensen-Lustig, Bannesdorf  70 Jahre 
13.11.  Margret Carmin, Bannesdorf   73 Jahre 
15.11.  Peter-Matthäus Rauert, Burg   72 Jahre 
15.11.  Brigitta Grimm, Marienleuchte   88 Jahre 
17.11.  Ulrich Liebold, Puttgarden   76 Jahre 
27.11.  Gertrud Ehlers, Bannesdorf   71 Jahre 
29.11.  Christine Riessen, Klausdorf   72 Jahre 
29.11.  Anke Westensee, Bannesdorf   85 Jahre 
30.11.  Matthias Witt, Burg     85 Jahre 
 
Dezember 
04.12.  Reimer Köhlbrandt, Todendorf   75 Jahre 
06.12.  Hans-Joachim Göben, Puttgarden  70 Jahre 
06.12.  Georg Weilandt, Burg    74 Jahre 
06.12.  Annegret Drews, Todendorf   77 Jahre 
08.12.  Brigitte Warm, Puttgarden   72 Jahre 
13.12.  Edith Ehlies, Marienleuchte   75 Jahre 
14.12.  Hans-Peter Riessen, Klausdorf   79 Jahre 
25.12.  Werner Ehlers, Bannesdorf   74 Jahre 
26.12.  Peter Rauert, Klausdorf    75 Jahre 
28.12.  Angelika Kohrn, Lübeck    72 Jahre 
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Januar 
02.01.  Renate Budnik, Marienleuchte   75 Jahre 
03.01.  Annegret Bahrs, Bannesdorf   75 Jahre 
06.01.  Ingeborg Kokernak, Puttgarden   79 Jahre 
10.01.  Lothar Lindner, Puttgarden   75 Jahre 
11.01.  Ernst Bruhn, Puttgarden    73 Jahre 
21.01.  Brunhilde Grabbe-Sieweke, Bannesdorf 71 Jahre 
22.01.  Irmgard Rickert, Puttgarden   70 Jahre 
25.01.  Gerd-Johannes Schwennsen, Puttgarden 70 Jahre 
29.01.  Harry Brandt, Puttgarden    89 Jahre 
30.01.  Jens-Julius Kohlhoff, Klausdorf   76 Jahre 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte teilen Sie dem Kirchenbüro mit, wenn Ihr Geburtstag an dieser Stelle 

nicht veröffentlicht werden soll 
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Getauft wurden: 

24.05. Tony Riegel, Bannesdorf 
08.06. Carl Heinrich Kühl, Lemkendorf 
22.06. Luca Rütten, Presen 
13.07. Ronja Elise Ahlers, Petersdorf 
13.07. Jakob Ole Gerhardt, Bannesdorf 
20.07. Luca Christian Tiedemann, Petersdorf 

 
 
Getraut wurden: 

11.04. Kim und Janine Schneider, Orth 
16.05. Richard und Carina Marquardt, Burg 
19.07. Lasse und Bente Stahl, Dänschendorf 
13.07. Steve Gerhardt und Lena Weetendorf-Gerhardt,  
            Bannesdorf 
09.08. Jonas und Vanessa Bruhn, Neustadt 
06.09. Hauke und Anna Sophie Tergast, Klausdorf 

 
 
Ehejubiläen  

 

Silberne Hochzeit feiern: 
20.10. Ulrike und Nico Lafrenz, Klausdorf 
 

Goldene Hochzeit feiern: 
31.10. Anna und Ernst-August Voß-Hagen, Kopendorf 
14.11. Christine und Hans-Peter Riessen, Klausdorf  
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Wir gedenken unserer Verstorbenen: 

 

Richard Seiffert, Orth                            94 Jahre 
Ursel Lamers, Burg                83 Jahre 
Margot Störtenbecker, Kopendorf             75 Jahre 
Werner Lawin, Petersdorf               77 Jahre 
Wolfgang Delfskamp, Petersdorf                         62 Jahre 
Käthe Haselhorst, Presen               97 Jahre 
Rüdiger Skudlarz, Albertsdorf              64 Jahre 
Liesa Plath, Burg                 96 Jahre 
Werner Fröse, Puttgarden               70 Jahre 
Brunhilde Lübke, Bannesdorf              92 Jahre 
Hans-Jürgen Riessen, Landkirchen             76 Jahre 
 
  

 
Bitte teilen Sie dem Kirchenbüro mit, wenn Ihr Hochzeitstag  

oder der Name eines verstorbenen Angehörigen an dieser Stelle nicht  

veröffentlicht werden soll 
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Bannesdorf 

 
 

Krippenspiel 
 

Auch in 2025 gibt es wieder ein Krippenspiel in der Bannesdorfer 
Kirche an Heiligabend um 15 Uhr! 
Dafür suchen wir „Kleine Engelchen“, die keinen Text sprechen, 
sowie Kindergarten- und Schulkinder, die kleinere oder größere 
Sprecherrollen übernehmen möchten. Auch unsere Konfis sind 
eingeladen mitzumachen        . „Cool“ wird es allemal, viel Spaß macht 
das Proben auch und wir finden auf jeden Fall für jeden / jede die 
passende Rolle. 

Anne Mackeprang und Conny Rauert bereiten wie gewohnt ein 
schönes Stück vor. Die Proben starten ab ca. Mitte / Ende 
November und finden dann bis Heiligabend in der Regel einmal die 
Woche für 1 Std. statt. Die genauen Termine stehen noch nicht 
fest, können aber ab November im Kirchenbüro erfragt werden. 
Möchtet ihr mitmachen? Dann meldet euch bitte im Kirchenbüro 
bei Daniela Timm oder bei Conny Rauert (mobil 0151/ 59219744) an. 
 
 

 

Wir freuen uns auf Euch! Anne & Conny 
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Petersdorf 

 

Krippenspiel 2025 Aufruf zum Mitmachen          

 

Weihnachten fällt auch dieses Jahr nicht aus.  
Das Krippenspiel am Heiligen Abend hoffentlich auch 
nicht.... Dazu brauche ich aber "EUCH", liebe große und 
kleine Schauspieler, erfahrene Hasen und auch gerne 
Neulinge           Zur Vorbesprechung treffen wir uns am 
Freitag, den 10.10.2025 um 16:00 Uhr im Gemeinderaum in 
Petersdorf.  

Infos und Fragen und Anmeldungen werden unter 0151-
70827131 entgegenkommen.  
 
Ich freue mich auf Euch.  
Eure Karin          
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Konzert in Petersdorf  

Am 23. Oktober findet in der St. Johanniskirche zu Peters-
dorf um 20:00 Uhr das Konzert YOKI TOKI (GUTE ZEIT) 
statt. 
 

In der japanischen Sängerin und Harfenistin Yoko Takano schlagen 2 
Herzen. Das eine für die traditionelle Folk Music Okinawas im Süden Ja-
pans, und das zweite für die keltisch-irische Musik. Mit ihrer Wärme aus-
strahlenden Stimme erschafft Yoko eine Welt, die in Schönheit und Har-
monie erstrahlt. Ihre Lieder handeln von der Weisheit und einem langen 
Leben auf Okinawa, wo sie aufgewachsen ist. 
 
Exotisch und doch vertraut weben die Künstler einen musikalischen Tep-
pich, wo die Stimme und anderen Instrumente Takanos auf die einfühl-
samen Flügel-Klänge Holger Mantey´s treffen, der sein Instrumentarium 
mit dem Einsatz von  Handpans und anderen Sound und Klang geben-
den Instrumenten ergänzt.  
Seit über 20 Jahren tourt Yoko Takano durch Asien und Europa und ist 
hierzulande gern gesehener Gast auf internationalen Musikfestivals für 
keltische Musik. Ihre Mission ist es, mit ihrer Musik eine Welt mit zu er-
schaffen, in der alles in Harmonie und Ausgewogenheit den Weg der Er-
kenntnis gehen kann. Sie hat zahlreiche Alben veröffentlicht und gibt je-
des Jahr viele Konzerte als Solistin und mit Musikern aus aller Welt. Ihr 
Begleiter, der Lübecker Pianist und Komponist Holger Mantey tourte mit 
seinen Konzerten als Solist und in zahlreichen Projekten mit namhaften 
Musikern in 21 Ländern der Welt. Sehr oft auch in Japan. Die exotische, 
wunderschöne Stimme Takano´s trifft auf die einfühlsame Begleitung 
Mantey´s. Zusammen öffnen sie einen Raum, der zum Innehalten und 
Wirken lassen 
einlädt. 

 

 

 

Der Eintritt ist 
frei - um 
eine Spende für 
die Künstler wird 
am Ausgang ge-
beten. 
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Konzert „Nacht der Gitarren“ in Petersdorf 
feat. LULO REINHARDT (Deutschland), ALEXANDRA WHITTINGHAM (England), ELODIE 
BOUNY (France/Bolivia), LUCAS IMBIRIBA (Brazil) 

Am 30. Oktober findet in der St. Johanniskirche zu Petersdorf um 
20:00 Uhr das Konzert „Nacht der Gitarren“ statt. 

Die „Nacht Der Gitarren“ versammelt die weltbesten Gitarristen für eine 
Festivaltour (jeweils vier Musiker), wo sie ihre neuesten Originalkomposi-
tionen sowie Coverversionen zum Besten geben. Zu jeder Tour präsen-
tiert „Nacht Der Gitarren“ eine neue Riege von Gitarren-Koryphäen, um 
diesen sehr speziellen Abend mit Solo-, Duett- und Quartettauftritten zu 
gestalten und die Virtuosität und Vielfalt innerhalb der Akustikgitarrenwelt 
herauszustellen. Spannend ist das Festival, weil sich hier nicht nur ver-
schiedene Kulturen treffen, sondern auch jüngere Künstler auf erfahre-
nere Musiker stoßen. Gerade diese Mischung 
macht das Geniale bei diesen Konzerten aus. Fans der akustischen Gi-
tarre kommen hier immer auf ihre Kosten, sie lernen jedes Mal neue Ta-
lente oder interessante etablierte Künstler kennen. 

 

 
 

 

Jahresschlusskonzert in Landkirchen  
Fehmarns Kirchengemeinden lassen das Jahr musikalisch ausklingen. 

Ein großer Zusammenklang entsteht, wenn die Burger Kantorei, der 
Gospelchor "Fire & Soul", die Bläser der Insel aufeinandertreffen 
und unter der Leitung von Kathrin Kark und Henning Rasch mitei-
nander musizieren. Zum Genießen und Mitsingen lädt die Kirchen-
gemeinde St. Petri Landkirchen am 28. Dezember um 18:00 Uhr 
herzlich ein. Der Eintritt ist frei; um Spenden wird gebeten. 
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Was geschieht bei einem Trauerfall? 
 
Ein Todesfall stellt für die Angehörigen unserer Kirchengemeinden einen 
tiefen Einschnitt im Leben dar. In dieser schweren Zeit möchten wir als 
Kirche an Ihrer Seite sein - mit Trost, Begleitung und der gemeinsamen 
Gestaltung eines würdevollen Abschieds. Manchmal sind Angehörige 
unsicher, wie die ersten Schritte nach dem Eintritt eines Todesfalls sind. 
 
Verstirbt ein Angehöriger, rufen Sie bitte zuerst den Haus- oder Notarzt 
an, der den Tod feststellt und die Todesbescheinigung ausstellt. Im 
Anschluss verständigen Sie den Bestatter. Die Überführung des/der 
Verstorbenen muss aber nicht sofort erfolgen, Sie können sich ganz in 
Ruhe verabschieden. Auch können Sie auf Angehörige warten, die nicht 
vor Ort sind. Gerne können Sie auch eine der Pastorinnen und Pastoren 
bitten, diesen Abschied im häuslichen Umfeld zu begleiten. 
  
In einem Gespräch mit dem Bestatter werden neben den Formalitäten 
auch der Termin und die Gestaltung für die Trauerfeier und die 
Beisetzung besprochen. Den Termin stimmt der Bestatter dann mit dem 
Kirchenbüro ab und sendet diesem die Daten des/der Verstorbenen zu.  
 
Im Kirchenbüro stellen unsere Verwaltungskräfte für 
Friedhofsangelegenheiten Frau Daniela Timm und Herr Andreas Timm 
für Sie den Kontakt zur Pastorin bzw. zum Pastor her. Diese melden sich 
dann bei den Angehörigen, um sie seelsorgerlich zu begleiten und 
gemeinsam die Trauerfeier vorzubereiten und zu gestalten. Wenn der 
Wunsch besteht, dass eine bestimmte Pastorin oder ein bestimmter 
Pastor die Feier begleiten soll, versuchen wir diesem Wunsch nach 
Möglichkeit zu entsprechen.  
 
 

So möchten wir sicherstellen, dass niemand 

in dieser schweren Zeit allein bleibt, sondern 

spürt: Gott geht mit- und wir als Kirche auch. 

 

Ihre Pastorinnen Bettina Axt, Anne Hillmann, 

Dr. Susanne Platzhoff  

Und die Verwaltungskräfte Daniela Timm 

und Andreas Timm 
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Stilles Gedenken an die Reichspogromnacht auf Fehmarn 
 

Am 9. November jährt sich zum 87. Mal die Reichspogromnacht von 1938. Auch auf 
Fehmarn wird an diesem Tag der Opfer des Nationalsozialismus gedacht. Um 18.30 
Uhr laden Initiator Eckhard A. Kretschmer, Mitglieder der Posaunenchöre Fehmarns 
unter Leitung von Kathrin Kark sowie Vertreter kirchlicher und gesellschaftlicher 
Gruppen zu einer Gedenkfeier am ehemaligen jüdischen Friedhof zwischen Burg und 
Blieschendorf ein. 
„Wir erleuchten den Gedenkstein mit Kerzen, dann gehen die Menschen zurück in ihr 
Leben – die Lichter leuchten weiter für die Toten“, sagt Kretschmer, der seit 2018 
jährlich den Rahmen für das stille Erinnern schafft. Begleitet wird die Veranstaltung in 
diesem Jahr unter anderem von Propst i. R. Matthias Wiechmann, Diakon i. R. 
Michael Loecke sowie Mitgliedern des Arbeitskreises „Sicherer Hafen Fehmarn“, dem 
Jugendparlament, dem Seniorenbeirat und Vertretern der Kirchen auf Fehmarn. 
In der Nacht vom 9. auf den 10. November 1938 brannten im gesamten Deutschen 
Reich Synagogen, jüdische Geschäfte wurden zerstört, tausende Menschen 
misshandelt, verhaftet oder getötet. „Spätestens an diesem Tag war für alle sichtbar, 
dass Antisemitismus und Rassismus staatsoffiziell geworden waren“, betont 
Kretschmer. Fehmarn selbst hatte zur Zeit der nationalsozialistischen 
Machtübernahme keine jüdische Gemeinde mehr, dennoch sei die Insel eng mit der 
Geschichte des NS-Regimes verbunden. Auch auf der Insel selbst hinterließ der 
Nationalsozialismus Spuren: Bereits 1933 wurden Straßen nach Adolf Hitler benannt. 
Zugleich gab es Widerstand – so weigerte sich der damalige Bürgermeister Claus 
Lafrenz, Hakenkreuzflaggen am Rathaus hissen zu lassen. Wenige Monate später 
wurde er tot aufgefunden. Der Lehrer und Heimatforscher Hans-Christian Schramm, 
Autor des Buches „Fehmarn im Nationalsozialismus“, weist auf die Verantwortung 
der Insel hin: „Fehmarn war zwischen 1933 und 1945 keineswegs eine Insel der 
Glückseligen, auf der man von Hitler und den Nazis nichts wissen wollte. Jede 
Kranzniederlegung an den Gedenkstätten auf unserer Insel widerspricht dieser 
Vorstellung.“ Von der jüdischen Gemeinde auf Fehmarn, die im 19. Jahrhundert von 
Zuwanderern aus Lübeck-Moisling gegründet wurde, zeugt heute nur noch der kleine 
Friedhof an der Blieschendorfer Allee. Dort fand 1879 die letzte Beerdigung statt, die 
Gemeinde löste sich später auf. 1957 wurde auf dem Areal ein Gedenkstein gesetzt, 
2007 erneuert. Die Veranstalter wünschen sich, dass viele Menschen zum Gedenken 
kommen – vielleicht mit einem Licht oder einem kleinen Stein, wie es jüdischer 
Brauch ist. Auch Schramm mahnt zur Wachsamkeit: „Die Barbarei ist meist nur von 
einer dünnen Decke der Zivilisation verdeckt. Was einmal geschah, kann wieder 
geschehen. Seid wachsam und wehret den Anfängen! Menschenrecht und Freiheit 
gibt es nicht zum Nulltarif.“ 
 
Veranstalter: Eckhard A. Kretschmer, Posaunenchöre Fehmarns (Leitung: Kathrin Kark), 
Vertreter des Seniorenbeirats und des Jugendparlaments, Geistliche der Fehmarner Kirchen, 
Arbeitskreis „Sicherer Hafen Fehmarn“ 
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Offener Adventskalender 

 

Liebe Fehmaraner, 

vom 1. Advent bis Weihnachten öffnet sich an fast jedem Abend in 
den Ortschaften der Insel eine Tür für Adventsgäste. Eine Geschichte 
wird vorgelesen, Lieder werden gesungen und nach einem Ad-
ventssegen gibt es Punsch, ein paar Kekse und einen kleinen Klön-
schnack. Das ist die Idee, die hinter dem „Lebendigen Adventskalen-
der“ steht. Die Gastgeber haben schon einige Tage vorher ihr Haus 
mit ihrer Kalenderzahl geschmückt. Jeder ist eingeladen, an diesem 
Tag zu kommen. Die Zusammenkunft findet in der Regel draußen 
statt. Bei schlechtem Wetter unter einem Carport, in einer Garage, in 
einem großen Flur oder in einer Scheune. Die Besucher werden gebe-
ten, sich einen eigenen Becher mitzubringen. Täglich will diese Aktion 
für eine halbe bis ganze Stunde Menschen zusammenführen.  

Verbindendes Symbol des Lebendigen Adventskalenders ist der 
leuchtende Stern von Bethlehem. Er beginnt seinen Weg am 1. Ad-
vent beim Gottesdienst in der Petersdorfer Kirche und wandert so-
dann Tag für Tag zu einem neuen Gastgeber, um schließlich Weih-
nachten in die Petersdorfer Kirche zurückzukehren.  
 

 
Jahrelang übernahm Gerwin Mühle 
die Organisation und Planung der 
Termine für den Lebendigen 
Adventskalender. Ein großes 
Dankeschön dafür! Nun hat 
Eckhard Kretschmer sich bereit 
erklärt, diese Aufgabe zu 
übernehmen. Sie erreichen ihn 
unter: 0172-6616663 oder per 
Mail: 
adventskalender@eakretschmer.net 

 
Die Termine können Sie ebenfalls unter: 
www.fehmarnsgarn.de erfahren. 

http://www.fehmarnsgarn.de/
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Wasser ist lebendige Hoffnung  
Kraft zum Leben schöpfen – 67. Aktion Brot für die Welt  
 
Wasser ist schon da, als Gott die Welt erschafft − so lesen wir es am Anfang der Bibel. 
Zuerst sind es chaotische Gewässer, die von Gott geordnet werden, um dann als Regen 
und durch Quellen das Land fruchtbar zu machen. Jesus selbst ist das Wasser des Le-
bens − nach dem Zeugnis des Evangelisten Johannes: „Wer von diesem Wasser trinkt, 
den wird in Ewigkeit nicht dürsten“. Wasser ist das Zeichen neuen Lebens, das Jesus 
Christus uns durch den Heiligen Geist in der Taufe schenkt. Im letzten Kapitel der Bibel, 
der Offenbarung des Johannes ist die Rede von „Strömen frischen Wassers“. Wasser für 
alle Menschen − in rechtem Maß − als Zeichen des Segens von Gottes Schöpfung − das 
ist mehr als schöne Worte. Machen Sie mit uns die Hoffnung lebendig! 
 
Bitte unterstützen Sie unsere Gemeinde-Aktion zugunsten der 67. Aktion von  
Brot für die Welt! Gemeinsam können wir viel erreichen. 

Hier gelangen Sie direkt zur Spendenseite: Link einfügen 
Hier QR-Code Ihrer digitalen Kollektenaktion einfügen 

 
© Christof Krackhardt 
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Gemeindebrief der Kirchengemeinden Bannesdorf und Petersdorf 

 
Pastorin:     Dr. Susanne Platzhoff, Tel. 04371-8793045 

(Verantwortlich i.S.d.P.R.)  susanne.platzhoff@kk-oh.de 

 
Pastor:     Gottfried Lungfiel Tel. 0176-55607249 

(Verantwortlich i.S.d.P.R.)  lungfiel@gmx.net 

 
Bannesdorf  Kirchenbüro  Bgm-Scheffler-Str. 1a, 23769 Bannesdorf 

   Daniela Timm Di 8:30-12 h 
                        Tel/Fax  04371-3341 / Fax 04372-806844 
   Mail   kg-petersdorf@kk-oh.de 

Küster/Friedhof Wolfgang Brandt Tel. 0173-4570533 

    
Petersdorf  Kirchenbüro  An der Kirche 4, 23769 Petersdorf 
   Daniela Timm Mo 8:30-12 h, Mi 8:30-15 h, Do 8:30-12 h 

                        Tel/Fax/Mail Tel. 04372-209 / Fax 04372-806844 
Mail   kg-petersdorf@kk-oh.de 

Küster/Friedhof Frank Almreiter Tel. 0162-4051790 

 
Kindergarten Gänsewiese  Leitung Tel. 04372-609 

kitapetersdorf@outlook.de 

                            
Kirchenmusiker:    Eckhard Kretschmer Tel. 04377-209 

KMusik@eakretschmer.net 

FehmarnBläser:    Svea & Amelie Kleingarn Tel. 04371-6979 

FehmarnBlaeser@gmx.de 

 
Redaktion und Layout:    Kirchspiel Petersdorf – Bannesdorf 

Druck:     Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen 

 
Spenden für die Kirchengemeinden erbitten wir auf das Konto des 
Kirchenkreises Ostholstein mit dem jeweiligen Stichwort: 
„Kirchengemeinde Petersdorf“  IBAN: DE 1421 3900 0801 4000 6823 

bei der Volksbank OH Nord  BIC: GENODEF1NSH 
oder 
„Kirchengemeinde Bannesdorf“ IBAN: DE 8221 3900 0800 3000 6823      
bei der Volksbank OH Nord  BIC: GENODEF1NSH 
 

Unsere Gemeinden finden Sie im Internet hier: 
kirche-fehmarn.de         fb.com/kirchepetersdorf         fb.com/kirchebannesdorf 

mailto:susanne.platzhoff@kk-oh.de
mailto:lungfiel@gmx.net
mailto:kitapetersdorf@outlook.de
mailto:info@eakretschmer.net
http://fehmarnblaeserlgmx.de/
http://www.kirche-fehmarn.de/
http://fb.com/kirchepetersdorf
http://www.fb.com/kirchebannesdorf

